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Herren Kreisliga A

TSV Graben-Neudorf : TSV Langenbrücken 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A entführten die Gäste
des TSV Langenbrücken in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TSV Graben-Neudorf. Die Gäste profitierten dabei von einem starken oberen Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Mittwoch wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:36. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches
insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Killet / Decker. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Graben-Neudorf um die Nummer 1 Andreas Killet nun 8
Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Wang / Sturm waren Killet /
Decker, obwohl sie alles gegeben hatten. Lang / Metzger konnten im Spiel gegen Kittlitz / Do-Thanh
wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen.
Hartmann / Decker gelang es dann Weis / Yang zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Andreas Killet über die 1:3-Niederlage gegen Joachim Sturm hinweggetröstet werden
musste. Einen Zähler für die Gäste musste Ralf Lang anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen
Yang Wang hinnehmen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Frank Decker sein 3:2 gegen Alfred Weis
unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Völlig ungefährdet war der Sieg von Heinz Hartmann gegen Jürgen Kittlitz nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 10:12, 11:6 nicht verloren. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Albrecht
Metzger seinem Gegner Guang Yang beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rüdiger Decker und Tan
Do-Thanh die Schläger kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. In toller Verfassung präsentierte sich Andreas Killet im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Yang Wang. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Killet nun bei 5:15,
während Wang bislang 17 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Ralf Lang bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Joachim Sturm
noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Kittlitz konnte
Frank Decker anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:11 für Decker und 6:20
für Kittlitz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Nicht so gut lief es für Heinz Hartmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alfred Weis.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hartmann nun bei 4:5, während Weis
bislang 8 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Albrecht Metzger und Tan Do-Thanh die Klingen kreuzten. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gekämpft
bis zum Schluss hatte derweil Rüdiger Decker in der Partie gegen Guang Yang. Jedoch musste er
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trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Killet / Decker bezwangen
anschließend Kittlitz / Do-Thanh in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Killet / Decker zu
Ende ging. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Graben-Neudorf tritt dabei geben den TTC Zaisenhausen II
an, während es der TSV Langenbrücken mit der TTF Obergrombach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Graben-Neudorf

Doppel: Killet / Decker 1:1, Lang / Metzger 1:0, Hartmann / Decker 1:0 
Einzel: A. Killet 0:2, R. Lang 0:2, F. Decker 1:1, H. Hartmann 1:1, A. Metzger 2:0, R. Decker 1:1 

 TSV Langenbrücken
Doppel: Kittlitz / Do-Thanh 0:2, Wang / Sturm 1:0, Weis / Yang 0:1 
Einzel: Y. Wang 2:0, J. Sturm 2:0, J. Kittlitz 1:1, A. Weis 1:1, T. Do-Thanh 0:2, G. Yang 1:1


